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Damen Verbandsliga Gr. Süd

TG Bornheim 1860 : TV Eschersheim 1895 
Mittwoch, 14.09.2022, 19:45 Uhr

Remis zwischen der TG Bornheim 1860 und dem TV 
Eschersheim 1895

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:19 Sätzen trennten sich die
Spielerinnen des TV Eschersheim 1895 beim Auswärtsspiel in der Damen Verbandsliga Gr. Süd am
Mittwochabend von der TG Bornheim 1860. Rund 155 Minuten ging das Match, ehe Melina
Kaplanovic das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leistete Sandra Schönhage, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Es war ein langes Spiel, bis Kaliner / Angress ihre 2:3-Niederlage
gegen Neiss / Lamm quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Beim folgenden 6:11, 11:3, 11:9, 11:8-Erfolg gegen Weber / Kaplanovic
kamen Schönhage / Sarikaya nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nur einen Satz verlor Maria Kaliner bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Katharina Lämmer
und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Einen Zähler für die Gäste musste Sarah-Lisa
Angress derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Ingke Neiss hinnehmen. Anschließend war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwar brachte Melina Kaplanovic
Sandra Schönhage phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sandra Schönhage mit 3:
1 durch. Den Sieg von Helena Weber konnte Eda Sarikaya im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspielerinnen der TG Bornheim 1860 und TV Eschersheim 1895 in die Box. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Ingke Neiss war für Maria Kaliner schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht einen Satzgewinn überließ Sarah-Lisa Angress ihrer
Gegnerin Katharina Lämmer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Sandra Schönhage konnte wenig später einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Helena Weber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eda
Sarikaya und Melina Kaplanovic holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden
Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Unzufrieden über ihre 2:3-
Niederlage gegen Melina Kaplanovic war Eda Sarikaya, obwohl sie alles gegeben hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Bornheim 1860 nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TV Eschersheim 1895 vor dem nächsten Spiel, das am 25.09.2022 gegen den SV
Darmstadt 98 ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Bornheim 1860
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.10.2022 gegen die DJK Blau-Weiß Münster III.

 Statistik:
 TG Bornheim 1860

Doppel: Kaliner / Angress 0:1, Schönhage / Sarikaya 1:0 
Einzel: M. Kaliner 1:1, S. Angress 1:1, S. Schönhage 2:0, E. Sarikaya 0:2 

 TV Eschersheim 1895
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Doppel: Neiss / Lämmer 1:0, Weber / Kaplanovic 0:1 
Einzel: I. Neiss 2:0, K. Lämmer 0:2, H. Weber 1:1, M. Kaplanovic 1:1


